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Willkommen in der Kita                

Julius-Frisch-Straße
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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

damit Sie im Vorfeld einen kleinen Einblick davon erhalten, was Sie und Ihr Kind in 

unserer Einrichtung erwarten wird, haben wir für Sie eine Präsentation über unsere 

Tageseinrichtung mit den wichtigsten konzeptionellen Rahmenbedingungen vorbereitet. 
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Personal

Unser Team besteht aus:

- einer Kita Leitung

- einer Heilpädagogische Fachkraft, die gleichzeitig stellvertretende Leitung ist

- 12 pädagogische Kräfte für die Betreuung der Kinder

- einer zusätzlicher Sprachförderfachkraft

- einer Hauswirtschaftskraft

- Einen Kitahelfer

Wir sind eine Ausbildungsstätte und bieten Auszubildenden und Praktikanten

die Möglichkeit, unseren Beruf zu erlernen und näher kennen zu lernen.
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Die Zeit in unserer Kita

Die Sorgeberechtigten bringen ihre Kinder als „Schmetterlingseier“ in unsere Einrichtung. 

Die Kinder sammeln neue Erfahrungen, in dem sie viel Neues erleben, neue 

Freundschaften schließen und von uns Erwachsenen lernen. In dieser Zeit lernen sie 

sich selbst besser kennen und entwickeln sich zu einer kleinen Raupe. Die kleine Raupe 

traut sich jetzt viel mehr und probiert von allen Bildungsbereichen ein Stück. Dabei findet 

sie jede Menge, was ihr Spaß macht, wo sie sich vielleicht unsicher fühlt oder was sie gar 

nicht mag. In dieser Entwicklung unterstützen wir die Kinder, wir ermutigen sie und 

stehen ihnen zur Seite. Die Raupe wird immer Größer und selbstbewusster. Durch die 

Zeit in der Kita entwickelt sie sich zu einem Kokon, welcher von den Erziehern und Eltern 

wohl behütet wird. Nach vergangener Zeit schlüpft ein wunderschöner kleiner 

Schmetterling, der bereit für die Schule ist.
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Unsere Einrichtung   

Unsere Kita wurde im Jahr 1995 erbaut und im Oktober des gleichen Jahres eröffnet. Die 

Einrichtung liegt in einer ruhigen Sackgasse und ist von sehr vielen Grünflächen 

umgeben.

Wir betreuen 100 Kinder im Alter von 4 Monaten bis zum Beginn der Schulpflicht.
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Wir über uns

Wir möchten Ihnen die Schwerpunkte unseres pädagogischen Konzeptes,

die Grundlage unserer Arbeit, vorstellen.

Uns ist wichtig, die Lebenssituation jedes 

einzelnen Kindes zu verbessern, Ausgrenzung und

Isolation zu vermeiden und einen respektvollen Umgang untereinander zu fördern. 

Hierbei liegt der Fokus nicht nur auf den

Familien mit Migrationshintergrund oder auf Kindern mit Beeinträchtigungen, 

sondern auf allen Familien mit ihren

Besonderheiten und ihrer Einzigartigkeit.

Des Weiteren arbeiten wir nach der Bildungsvereinbarung NRW und

haben die 10 Bildungsbereiche, in unserer Konzeption fest verankert. 
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Unsere Pädagogischen Schwerpunkte

• Musisch- ästhetische Bildung

• Sprache und Kommunikation

• Inklusion
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Musisch-ästhetische Bildung

Uns ist wichtig, musisch- ästhetische Bildung zu fördern und zu stärken, damit sich die 

Kinder zu eigenständigen Persönlichkeiten entwickeln können und dazu gehören z.B. 

Rollenspiele, Theater, Medien, Musik, Sprache, Kreativität, Kunst und Bewegung.

Die Kinder lernen sich auf eine kreative Weise auszudrücken ihre Eindrücke, Emotionen, 

Freude, Ängste und Trauer zu verarbeiten und diese auf ihre eigene Art und Weise im 

eigenen Tempo zu erleben, um zu selbständigen und selbstbewussten Persönlichkeiten 

zu wachsen. Hierbei unterstützen wir die Kinder auf vielfältige Art und Weise ihr eigenes 

„Ich“ zu erfahren und zu erleben.



9

Sprachkita

Seit 2011 nimmt unsere Einrichtung am Bundesprogramm 

„Frühe Chance- weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ teil.

Wir sind durch diverse Fort,- und Weiterbildungen 

zur Sprachkita qualifiziert. 

Unterstützt wird unsere Kita mit einer zusätzlichen Fachkraft, 

die ab 2024 mit Landesmitteln gefördert wird.
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In unserer Kita wird Sprache gehört, gesehen, gefördert und gefordert.

Dies geschieht durch:

• gezielte Ansprache

• Bilderbuchbetrachtung

• Kamishibai

• Kreisspiele

• Förderungen

• Erzählrunden

Sprache, Kommunikation 
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„Miteinander Leben, voneinander Lernen“

Ein Schwerpunkt in unserer Kita ist die Betreuung von Kindern mit besonderem 

Förderbedarf in den verschiedenen Entwicklungsbereichen.

Unsere Heilpädagogin begleitet und unterstützt die Kinder, die Eltern und das gesamte 

Team, um den Kindern die bestmögliche Förderung zu bieten. 

Inklusion
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Seit 21 Jahren gestalten wir den Kinderkarnevalsumzug in Gelsenkirchen-Bismarck-Haverkamp 

gemeinsam mit:

•    dem Evangelischen Kindergarten Sterntaler, Grieseplatz

•    dem katholischen Kindergarten Hagemannshof

• der Grundschule Haverkamp 

• Forum 2000 Gelsenkirchen-Bismarck/Schalke-Nord

Mit selbst gestalteten Wagen, Musik und Kamelle ziehen, wir gemeinsam, durch den Haverkamp.

Zusammen mit dem AWO Seniorenheim finden verschiedene Aktionen statt z.B. Blumen pflanzen, 

Weihnachtsbaum schmücken etc.

Kooperation
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Frühstück

Gesunde Ernährung beginnt schon beim Frühstück.

Viele Eltern fragen sich, was sie in die Frühstücksbox

ihrer Kinder einpacken sollen?

- Brot/ Körnerbrot/ Knäckebrot/ Brötchen

- Käse/ Wurst/Butter etc.

- Obst und Gemüse 

Wir bieten den Kindern immer an:   

Wasser, zuckerfreien Tee und Milch, sowie Joghurt.

Zu besonderen Anlässen 

gibt es auch besondere Getränke und Speisen 
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Mittagessen

Unsere Kita wird                                                                             Beispiel

von der Firma Apetito beliefert.                                                                                                  

Die Mittagskinder essen

gemeinsam mit ihren Freunden                                                                                                 

und werden von den päd. Fachkräften

dabei begleitet und in ihrer 

Selbstständigkeit gefördert.

Der Speiseplan richtet sich nach den 

DGE- Qualitätsstandard.

Wir bieten auch vegetarisches Essen auf Wunsch an.
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Räumlichkeiten/Gruppenräume

Die Räumlichkeiten der Einrichtung sind so gestaltet, dass Kinder und Erwachsene sich 

hier wohl fühlen können. So finden sich bei uns Raumelemente, die sowohl zur 

Bewegung als auch zur Ruhe, zu Geborgenheit, Freiheit, Zusammenspiel und Alleinsein 

und auch zum einladen. 

Die Gruppenräume sind so ausgestattet, dass sie den Kindern eine interessante Vielfalt 

an Spiel-, Lern-und Erfahrungsmöglichkeiten bieten. Wir orientieren uns an den 

elementaren Bedürfnissen der Kinder. 
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Kükengruppe

In der Kükengruppe werden 

10 Kinder im Alter von 0,4 Jahren

bis 3 Jahren betreut. 
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Mäusegruppe

In der Mäusegruppe werden 

20 Kinder im Alter von 2 Jahren 

bis 6 Jahren betreut. 
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Zauberergruppe

In der Zauberergruppe werden 

20 Kinder im Alter von 2 Jahren 

bis 6 Jahren betreut. 
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Zwergengruppe

In der Zwergengruppe werden 25 Kinder

im Alter von 3 Jahren 

bis 6 Jahren betreut. 
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Drachengruppe

In der Drachengruppe werden 25 Kinder 

im Alter von 3 Jahren 

bis 6 Jahren betreut. 
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Unsere Schlafräume

Für die Kinder, die noch einen Mittagsschlaf benötigen, haben wir zwei sehr gemütlich 

eingerichtete und ruhige Schlafräume. Hier steht jedem Kind ein eigenes Bett zur 

Verfügung. Wir haben feste Schlafzeiten (12 bis 14 Uhr), die Kinder werden aber auch 

nach ihren eigenen Bedürfnissen schlafen gelegt.

Schlaf fördert die Konzentration und bringt das seelische Wohlbefinden ins 

Gleichgewicht. Dabei werden Hormone ausgeschüttet, die das Wachstum steuern. 
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Nebenräume der Gruppen

Jede Gruppe hat die Bedürfnisse der Kinder berücksichtigt und den Nebenraum 

individuell eingerichtet. In der Puppenecke können die Kinder die ersten Rollenspiele 

kennenlernen. Dabei wird die Sprache sowie das Sozialverhalten gefördert.
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Die Kinder können beim Malen, Basteln und Experimentieren ihrer Fantasie freien Lauf 

lassen. Das Endprodukt ist die Bestätigung der eigenen Vorstellungskraft.                     

Bei uns ist alles erlaubt: Es gibt kein richtig oder falsch und kein schön oder hässlich.

Kreativ/- und Experimentierbereich
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Waschräume der Gruppen

Das päd. Personal begleitet und unterstützt die Kinder beim Händewaschen,               
den Toilettengängen und beim Zähneputzen. 
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ZuSchuKi

ZuSchuKi - Zukünftige Schulkinder

1x in der Woche ca.45 min 

(außer in den Ferien)

• Kooperation Übergang Kita Grundschule

• Elternnachmittag

• Polizei-Verkehrserziehung

• Fußgängerführerschein

• Ausflüge

• Übernachtung

Geduld lernen und Misserfolge akzeptieren.
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Turnhalle

Eine große Sporthalle, mit vielen unterschiedlichen Bewegungsmaterialen bietet den 

Kindern jederzeit die Möglichkeit ihren natürlichen Drang nach Bewegung auszuleben. 

Bewegung stärkt die Wahrnehmung und das Selbstbewusstsein der Kinder.             

Dabei werden insbesondere das Körperbewusstsein, der Gleichgewichtssinn,                

das Koordinationsvermögen und die Raumerfahrung, gefördert und weiterentwickelt. 

Körpererfahrungen können als unmittelbares Erleben des „Ich“ aufgefasst werden.       

Die Kinder können ihre eigenen Grenzen testen und damit ihr Selbstbewusstsein stärken.

Wöchentlich findet ein festes Bewegungsangebot für jede Gruppe statt.
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Im Flurbereich ist was los….

• Bücher/Spiele- Ausleihschrank

• Tauschbörse

• Eltern-Kaffee

• Familienangebote

• Spieleangebote für die Kinder
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Außengelände

Unser großes Außengelände bietet den Kindern eine Vielfalt an Spiel-und 

Bewegungsangeboten. Eine Vielzahl an Fahrzeugen und eine Bewegungslandschaft für 

die U3 Kinder laden zum individuellen Spielen ein. An warmen Tagen können die Kinder 

an der Wasserspielanlage nach Herzenslust planschen und matschen.



29

Das Team der Städtischen Tageseinrichtung für Kinder Julius-Frisch-Straße freut sich auf 

Ihre Kinder und Sie! Wir freuen uns Sie bald persönlich bei uns begrüßen zu dürfen und 

dass Sie jetzt schon einen Einblick in unsere Arbeit bekommen haben. 

Sollten Sie Fragen oder Anmerkungen haben, 

freuen wir uns auf Ihren Anruf unter 0209 87 99 52!

Ihre Ansprechpartnerinnen: Magdalena Jaworowski

Sabine Schenke

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Kita Team Julius-Frisch-Straße


